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Beschluss des G-BA zur Berechnung der konkreten Höhe des Vergütungswegfalls 
bis zum 30. Juni 2020 nach§ 13 Absatz 3 Satz 5 PPP-RL: Zeitplan 

Sehr geehrte Frau Dr. Optendrenk, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 29. Juni 2020, in dem Sie um Übersendung eines konkreten 
Zeitplans für die Umsetzung der Aufgabe des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) nach 
§ 13 Absatz 3 Satz 5 der Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP­
RL) baten. Danach hatte sich der G-BA im Rahmen der Erstfassung einer PPP-RL am 19. Sep­
tember 2019 verpflichtet, bis zum 30. Juni 2020 die Berechnung der konkreten Höhe des Weg­
falls des Vergütungsanspruchs von Krankenhäusern bei Unterschreitung der personellen Min­
destanforderungen zu beschließen.

Bedingt durch die COVID-19-Pandemie und die damit seit Mitte März 2020 einhergehenden er­
schwerten Rahmenbedingungen mit Absage von Gremiensitzungen und Verzögerungen bei 
den umfassenden Beratungen zur Änderung der PPP-RL, konnte die o.g. Frist vom G-BA nicht 
eingehalten werden. Der aktuelle Zeitplan sieht nunmehr eine entsprechende Beschlussfassung 
am 15. Oktober 2020 vor ( siehe Anlage). 

Bei der vorgesehenen Änderung der PPP-RL sollen zudem die Auflage erfüllt sowie sämtliche 
Hinweise des BMG aus dem Nichtbeanstandungsschreiben zur PPP-RL vom 20. Dezember 
2019 berücksichtigt werden. 

Für eine weitere Rücksprache stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Josef Hecken 
Unparteiischer Vorsitzender 

Anlage: 
Zeitplanung zur Änderung der PPP-RL (Auszug) 

Unparteiisches Mitglied 
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Sitzungsplanung 2020 zur Änderung der PPP-RL (Auszug)

Termin Themen

05. 08. 2020 UAQS

Einleitung StnV zur RL-Anderung:
Wegfall Veraütunasansoruch:

Ubergangsregelungen, Verlängerung Servicedokument; perso-
nelle Anrechnungsmöglichkeiten; Anpassungen zur Psychoso-
matik; ggf. weitere Änderungen
in TrGr: BMG-Hinweis zu Budgetvereinbarungen

07. 10. 2020 UAQS

Auswertung StnV + mündl. Anhörung + BE zur RL:
Weafall Verciütungsanspruch;

Ubergangsregelungen, Verlängerung Servicedokument; perso-
nelle Anrechnungsmöglichkeiten; Anpassungen zur Psychoso-
matik; ggf. weitere Änderungen
in TrGr: BMG-Hinweis zu Budgetvereinbarungen

15. 10. 2020 Plenum

RL-Anderung:
Weafall VerQÜtunQsanspruch;

Ubergangsregelungen, Verlängerung Servicedokument; perso-
nelle Anrechnungsmöglichkeiten; Anpassungen zur Psychoso-
matik; ggf. weitere Klarstellungen/Anderungen
in TrGr: BMG-Hinweis zu Budgetvereinbarungen


